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Editorial

Europa vor der Tür
Es istfür mich als neuer Vorsteher des Eidgenössischen

Departementes für auswärtige
Angelegenheiten eine grosse Freude, mich zum erstenmal

an Sie zu wenden, an Sie, die Fünfte
Schweiz, die auf ihre Art dazu beiträgt, den
Platz unseres Landes in der Welt zu prägen.
Sicher, die Aussenpolitik der Schweiz wird von
Bern aus gemacht, unter der Verantwortung des
Bundesrates, nach den Kompetenzen meines
Departementes und unter dem wachsamen Auge

von Parlament und Volk. Man weiss aber auch sehr wohl, dass die
Schweiz auf internationaler Ebene der physischen Präsenz ihrer
Landsleute in fast allen Staaten der Welt sehr viel verdankt. Um dort
die Interessen der Schweiz und ihrer Bürger wahrzunehmen, schickt
denn auch das EDA seine Vertreter in alle Breitengrade. Zu Beginn
meiner Amtszeit möchte ich sowohl auf die Verpflichtungen als auch
auf die Grundlinien unserer Aussenpolitik hinweisen, welche mehr
denn je auf der Neutralität gründet, von der Universalität lebt, und
sich in ihrem Handeln disponibel und solidarisch erweist. In diesem
Sinne möchte ich hier zwei Daten in Erinnerung rufen, die uns alle
betreffen. 1991 feiert die Eidgenossenschaft ihr 700jähriges Bestehen,
der geeignete Moment, um über die Vergangenheit nachzudenken
und die Zukunft zu planen. Dies um so mehr, als im Jahr darauf, und
das ist das zweite Datum, die europäische Einheitsakte jene Europäische

Gemeinschaft noch weiter verstärken wird, die uns so nah ist
und von der wir gleichzeitig sehr weit entfernt sind. 1992 wird demnach

zweifellos für viele von Ihnen wichtig werden, aber auch aufdie
ganze Schweiz Auswirkungen haben. Der Grossteil unserer Landsleute

im Ausland wohnt in den Ländern der Europäischen Gemeinschaft.

Vor diesem Hintergrund hat das EDA vor kurzem eine «groupe
de réflexion» ins Leben gerufen, die sich mit Europa befasst. Sie

hat den Zweck, alle Aspekte unsererpolitischen Beziehungen mit
Europa zu untersuchen, damit jene Optionen herausgearbeitet werden
können, die uns erlauben, unsere Zukunft so klar wie möglich
einzuschätzen und den Platz unseres Landes auf diesem Kontinent zu
sichern.
Man darf daraus aber nicht etwa folgern, dass wir unsere Kontakte
mit den anderen Ländern vernachlässigen werden. Ganz im Gegenteil:

Gerade dadurch, dass die Schweiz in Europa fest verankert ist,
kann sie ihre Position in der Welt am besten behaupten. Nur werseine
Wurzeln pflegt, kann sich weiter entfalten. Die Auslandschweizer
rund um den Erdball sind ein täglicher Beweis dafür.
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